
BETEN 
 

Gott ist JEMAND und nicht ETWAS. 

Gott ist ansprechbar und möchte mit uns Menschen in Kontakt treten. 

Er möchte angesprochen werden.  

Gott ist jederzeit für uns da. 

Gott versteht uns und nimmt unsere Gedanken ernst. 

Gott ist der, dem ich immer alles sagen kann.  

Ich kann immer und überall mit Gott sprechen.  

Das heißt Beten. 

 

Liebe Schülerinnen und liebe Schüler, 

in Zeiten von „Corona“ fühlen wir uns oft isoliert, einsam und 
unverstanden. Vielleicht hast du jetzt auch Angst vor der Krankheit und 
dass sich jemand aus deiner Familie oder von deinen Freunden 
anstecken kann. Du vermisst deine Freunde, deine Freiheit, die Schule 
und alles, was „normal“ ist. Den Alltag.  

Alles das kannst du Gott sagen! Die nachfolgenden „Übungen“ wollen 
als Angebot für dich verstanden werden. Schaue sie an und wähle aus, 
was dich im Moment anspricht. Dann suche dir einen ruhigen Platz 
(vielleicht magst du auch etwas ruhige Musik laufen lassen), lasse die 
Aufgabe auf dich wirken und trete so in Kontakt mit Gott. Es ist nur für 
dich, du musst es niemanden zeigen. Es ist deine Zeit mit Gott! 

Er versteht dich und hilft dir! 

 

 

 

 

 

 



Beten in schwierigen Situationen 
1. Mir geht es schlecht 

 
 

 

2. Wenn ich keinen Ausweg mehr weiß 

 



3. Wenn ich ganz woanders sein möchte

  

 

4. Wenn ich Segen brauche 

 



 

 

5. Wenn ich mich nach „guten Worten“ sehne 

 

            
 

 

 



 

6. Wenn die Welt Segen braucht 

 
7. Mandala ausmalen – zur Ruhe kommen  

 



 
Ich wünsche dir und deinen Familien eine gute Zeit miteinander und 
bleibt gesund!                                             Deine Religionslehrerin 


